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Vergebliche Anſtrengung des Feindes in Oſt und Veſt

Ein neuer Weltwirtſchaftskörper
Von Dr K von Mangoldt Frankfurt a M

e B Die moderne techniſche und wirtſchaftliche Entwicklung
drängt ins Große ja ins Rieſenhafte das iſt eine bekannte
Sache Die Großinduſtrie braucht ungeheure Gebiete ſowohl
für den Abſatz ihrer Erzeugniſſe wie für den Bezug ihrer Roh
ſtoffe und für die Heranziehung ihrer Arbeiter und Angeſtellten
Dieſer große gewerbliche Ueberbau erfordert aber auch einen
entſprechend ausgedehnten landwirtſchaftlichen Unterbau ein
gewiſſes geſundes gegenſeitiges Größenverhältnis zwiſchen Jn
duſtrie und Landwirtſchaft iſt für jedes Volk erforderlich das
nicht in ſchwere körperliche wirtſchaftliche geſundheitliche und
politiſche Gefahren und Nachteile geraten will Ebenſo drängen
die ungeheure Mannigfaltigkeit der Bedürfniſſe des modernen
Menſchen und das Weſen unſerer ſelbſt ungeheure Räume und
Entfernungen ſpielend überwindenden Verkehrsmittel auf die
Zuſammenballung großer Wirtſchafts gebiete
hin Endlich und vor allem aber ſind in Geſtalt der Vereinigten
Staaten von Nordameérika von Rußland und mit der
Zeit wohl auch noch von anderen Wetrtgebieten ja bereits einige
ungeheure einheitliche Weltwirtſchaftskörper vorhanden die die
anderen Teile der Welt wohl oder übel zur Nachfolge
nötigen wenn dieſe nicht gar zu ſehr zurückbleiben wollen
Es liegt daher nahe zu fragen ob die gegenwärtige Zeit ſo
gewaltiger Umwandlungen nicht auch für Deutſchland
und eſterreich Ungarn dahin auszunutzen wäre
ihrerſeits einen ordentlichen Schritt auf der Bahn zur Umwand
lung in einen neuen großen einheitlichen Welt
wirtſchaftskörper zu tun Unleugbar bildet weder das
Deutſche Reich allein noch OeſterreichUngarn allein einen den
eben geſtellten Anſprüchen genügenden Weltwirtſchaftskörper
zuſammen aber würden ſie doch immerhin ſchon einen recht
beträchtlichen Anfang in dieſer Richtung darſtellen Es iſt an
der Zeit auf dieſe wichtige Frage immer ſtärker die allgemeine
Aufmerkſamkeit zu lenken Dabei wollen wir bei der vorliegen
den Betrachtung das Politiſche ganz ausſcheiden und uns rein
auf das Wirtſchaftliche beſchränken

Wenn ſich Deutſchland und OeſterreichUngarn wirtſchaft
lich zuſammenſchließen wollen worin würde ein ſolcher
Zuſammenſchluß zu beſtehen habven Sicher ein
mal in einer weitgehenden zollpolitiſchen gegenſeitigen
Annäherung und Gemeinſamkeit gegenüber dritten Staaten
Aber zum anderen doch auch noch weit darüber hinaus in der
Herſtellung einer Gemeinſamkeit Gleichheit und Einheitlichkeit
auf vielen anderen wirtſchaftlichen Gebieten z B im Verkehrs
weſen im Wirtſchaftsrechte in der Behandlung des Waſſer
ſtraßennetzes in der Sozialpolitik in der Ausgleichung der
Arbeitskräfte u dgl m Kurz es wären die beiden jetzt ge
trennten Wirtſchaftsgebiete in den Grundlagen ſoweit irgend
möglich mehr und mehr als ein gemeinſames großes Wirt
ſchaftsgebiet zu behandeln

Außeroroentlich groß ſind die Vorteile die man ſich
von einer ſolchen Umwandlung der Dinge verſprechen dürfte
Die reichen Naturſchätze mit denen beide Staaten ausgeſtattet
ſind würden erſt bei einer ſolchen Vereinigung zur vollen Nutz
barmachung und Geltung kommen Die Bodenproduktion würde
ſich namentlich in zahlreichen Teilen von Oeſterreich Ungarn
ungemein heben ebenſo würden zahlreiche Mineralſchätze dann
erſt zur vollen Ausbeutung kommen Der große Kapitalreich
tum Deutſchlands würde ſich befruchtend über OeſterreichUngarn
ergießen zum Vorteil der dortigen Volkswirtſchaft ſowohl wie
zum Vorteil des deutſchen Kapitals Jn vielen Gegenden
würde ſicher auch eine weſentliche Hebung der Grundwerte ein
treten Zu den Naturſchätzen gehören aber gewiſſermaßen auch
die Menſchenkräfte Ein ſo ſtark vergrößertes und
mannigfaltigeres Wirtſchaftsgebiet würde den Talenten viel
größere Ausſichten eröffnen zugleich aber würde wahrſcheinlich
auch die gewöhnliche durchſchnittliche Arbeitskraft vielfach eine
vorteilhaftere Verwendung erlangen können Und wieviel
großzügiger und vorteilhafter könnte das Verkehrsweſen auf
einem ſo großen Wirtſchaftsgebiete arbeiten Man denke an
die Eiſenbahnen man denke vor allem aber auch an die Ströme
und Kanäle Wenn ſchon die Herſtellung eines einheitlichen
Waſſerſtraßennetzes für das Deutſche Reich von großem Vorteil
wäre um wieviel mehr würde ſich dieſer Vorteil noch ſteigern
wenn man dieſes einheitliche Waſſerſtraßennetz zugleich auf
Oſterreich Ungarn ausdehnen könnte wenn man z B vor allem
die Waſſerſtraße des Rhein s mit dem gewaltigen wirtſchaft
lichen Beden der Donau in Verbindung ſetzte und ebenſo
guch die Donau mit der Oder Ein weiterer Vorteil eines
ſo großen Wirtſchaftsgebietes wäre die allgemeine Ermög
lichung weitgehender Großproduktion in der
Jnduüſtrie Bekanntlich gilt es für einen der Hauptvorteile
der Vereinigten Staaten von Nordamerika daß ſie durch die
ungeheure Größe ihres inneren Marktes ohne weiteres inſtand
geſetzt ſind jedes Ding ja beinahe jedes Teil von einem Dinge
von vornherein auf der Grundlage einer gewaltigen Maſſen
produktion herzuſtellen Dieſen Vorteil könnten ſich Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn durch Vereinigung ihrer Wirt
ſchaftsgebiete gleichfalls verſchaffen Man wird ferner annehmen dürfert daß man mit derart vereinten Kräften bei

Amtliche Meldung der Heeresleitung f
W B Großes Hauptquartier 5 März vormittags

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von Ypern fügten wir den Engländern durch

unſer Feuer erhebliche Verluſte zu
Aus der den Franzoſen entriſſenen Stellung auf der

Loretto Höhe wurde ein feindlicher Gegenangriff
geſtern nachmittag abgeſchlagen

Jn der Champagne ſetzten die Franzoſen geſtern
und heute nacht ihre Angriffe nördlich von Le Mesnil fort
Sämtliche Angriffe wurden zurückgeſchlagen unſere
Stellungen feſtgehalten

Angriffe auf unſere Stellungen bei Vauquois öſt
lich der Argonnen und am Walde von Conſenvoie öſtlich
der Maas ſcheiterten

Sämtliche Verſuche uns das in den letzten Tagen in
Gegend von VBadonviller eroberte Gelände ſtreitig zu
machen mißlangen Ein geſtern abend noch mit erheb
lichen Kräften in tiefer Staffelung unternommener Anſturm
auf die Höhe nordöſtlich von Celles brach unter großen
Verluſten für die Franzoſen zuſammen Auch mehrere
Nachtangriffe waren erfolglos Ueber 1000 tote Fran
zoſen liegen vor unſeren Hinderniſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage um Grodno iſt unverändert ruſſiſche Angriffe

wurden blutig abgewieſen
Die ruſſiſchen Angriffe nordöſtlich und nördlich von

Lom za ſcheiterten unter ſchweren Verluſten für den Feind
Viele Gefangene der 1 und 2 ruſſiſchen Gardediviſion
blieben in unſerer Hand

Weiter weſtlich bis zur Weichſel hat ſich die Lage nicht
geändert Einige Vorſtöße der Ruſſen öſtlich von Plock waren

erfolglos
Oeſtlich von Skierniewice mißlang ein ſtarker fein d

licher Nacht angriff gänzlich
Oberſte Heeresleitung

Ba XÜ gaaÄÜhandelspolitiſchen Verhandlungen bei Handelsverträgen u dgl
mit anderen Staaten mit ganz anderem Nachdruck und voraus
ſichtlich auch mit ganz anderem Erfolge auftreten könnte als
wenn jeder für ſich allein vorgeht Wir brauchten uns dann
vermutlich in Deutſchland und Oeſterreich Ungarn z B von
Nordamerika längſt nicht mehr ſoviel gefallen laſſen wie bis
her oft Nicht zu unterſchätzen iſt auch die bedeutende Erleichte
rung die das Leben insbeſondere das Geſchäftsleben durch die
größere Gleichmäßigkeit und Uebereinſtimmung der wirtſchaft
lichen Einrichtungen und Vorſchriften z B etwa im Tarif
weſen im Poſtverkehr im Prozeßverfahren uſw erführe
Weiter würden Deutſchland und OeſterreichUngarn bei dem
nach dem Krieg ja doch auf alle Fälle wieder einſetzenden Kampfe
um den Anteil an der wirtſchaftlichen und kulturellen Er
ſchließung und Nutzbarmachung der großen noch unentwickelten
Wirtſchaftsgebiete dieſer Erde wie China Südamerika und der
vordere Orient bei gemeinſamem und einheitlichem Auftreten
für beide Teile jedenfalls mehr erreichen als bei vereinzeltem
Endlich aber liegt noch ein beſonderer und zwingender Anlaß
zu einer ſtarken wirtſchaftlichen Annäherung zwiſchen Deutſch
land und OeſterreichUngarn darin daß ſehr möglicher Weiſe
nach dem Kriege das engliſche Wirtſchaftsreich ſich unter ſich
viel enger als vorher zuſammenſchließen und daß Rußland und
Frankreich auf längere Zeit hinaus erheblich weniger aufnahme
fähig ſein werden als vorher ſo daß die beiden Zentralmächte
doppelt darauf hingewieſen ſein werden ſich gegenſeitig wirt
ſchaftlich zu ſtützen

Gewiß würden mit einem ſolchen wirtſchaftlichen Zu
ſammenſchluß auch Nachteile verbunden ſein einmal
dauernde wie z B etwa vermehrter Anlaß zu wirtſchaftlichen
Reibungen und größere Schwerfälligkeit eines ſo vergrößerten
Wirtſchaftskörpers zum anderen aber und vor allem vorüber
gehende wie z B zeitweilige i oder Benachteiligung
einzelner induſtrieller und land wirtſchaftlicher Wirtſchaftszweige
Aber dieſe Nachteile werden ſich einerſeits durch gute Orgoni
ſationseinrichtungen und Uebergangsmaßregeln ſehr verringern

n und im Endergebnis würden eben doch die großen Vor
teile jedenfalls weit überwiegen

Was wäre nun zu tun um zu einer ſolchen wirt
ſchaftlichen Einigung zu kommen Das erſte und wichtigſte
wäre natürlich der feſte Wille überhaupt dieſes Ziel zu er
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reichen und um deswillen auch Opfer auf ſich zu nehmen Was
P die Maßnahmen im einzelnen anlangt ſo würde es
ich zunächſt um Zollmaßregeln handeln Hier iſt die

Bahn jetzt frei geworden Durch den Frankfurter Frieden mit
Frankreich hatte ſich das Deutſche Reich bekanntlich gebunden
alle Zollvorteile die es gewiſſen Staaten darunter auch Oeſter

reich Ungarn gewährte auch Frankreich zuzuwenden damit
war einem näheren zollpolitiſchen Zuſammenſchluß zwiſchen

OeſterreichUngarn und Deutſchland ein faſt unüberſteigliches
Hindernis entgegengetürmt das nun durch den Krieg hinweg
geräumt iſt Nun wird man allerdings wohl kaum ſofort zu
einer vollen Zollunion zwiſchen den beiden Staaten
kommen können dazu ſind die ſchutzbedürftigen Intereſſen in
beiden Staaten vorderhand noch zu bedeutend aber was ſich
wohl erreichen laſſen würde das wäre ein gemeinſamer
Zolltarif nach außen und gemeinſame Verhandlungen und
gemeinſames handelspolitiſches Auftreten gegenüber dritten
Staaten Damit würde ſich dann eine mäßige und mit der Zeit
abzubauende Zwiſchenzoll Linie für eine beſchränkte Zahl von
Produkten zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn wohl
vereinigen laſſen Ebenſo wichtig wäre aber die wirtſchaftliche
Annäherung auf anderen Gebieten von der wir ſchon oben
ſprachen Hier hat der Mittel europäiſche Wirt
ſchaftsverein der ſchon lange auf derartige Ziele hin
arbeitet in zäher durch eine ganze Reihe von Jahren fort
geſetzter Anſtrengung bereits wertvolle Vorarbeit geleiſtet So
hat er teils mit größerem teils mit geringerem Erfolge in dem
Verhältnis zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn bisher
u a erſtrebt die Verbeſſerung der Telephonverbindungen die
Organiſierung des Poſtüberweiſungsverkehrs die Vereinheit
lichung des Scheckrechtes die Erwirkung eines Rechtshilfevertrags die Vereinfachung der Zollformalitäten ein e e
Zollrecht eine beſſere Organiſierung der Saiſonwanderungen
der Arbeiter die Verbeſſerung des Donauverkehrs die Verein
heitlichung der Gütertransportbedingungen und ebenſo auch
des Rechtes der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und der
Beſtimmungen gegen den unlauteren Wettbewerb u dgl m
Dieſe und ähnliche Beſtrebungen müßten nun von beiden Seiten
mit aller Energie aufgenommen durchgeführt und auf weitere
Gebiete erſtreckt werden Es wäre wünſchenswert zwingende
Beſtimmungen hierüber bereits in dem gemeinſamen Friedens
vertrage niederzulegen Ein weiteres wichtiges Band würde
die Organiſation großer gemeinſamer wirtſchaft
licher Unternehmungen insbeſondere im vorberen
Orient in Afrika und in China bilden Durch plan
mäßige Anwendung aller dieſer Mittel würde dann in der Tat
allmählich eine weitgehende wirtſchaftliche Jntereſſengemein
ſchaft und Gleichmäßigkeit zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn eintreten und beide Staaten mehr und mehr zu einem
einheitlichen Wirtſchaftsgebiet zuſammenwachſen

Indes auch damit wäre die Entwicklung noch keineswegs
als abgeſchloſſen zu betrachten Auch zuſammen würden Deutſch
land und OeſterreichUngarn noch längſt nicht die wünſchens
werte Größe und Unabhängigkeit des Wirtſchaftsgebiets beſitzen
und es wäre deshalb nach dem Anſchluſſe weiterer
Staaten zu trachten Jn der gegenwärtigen Zeit ſo ge
waltiger Umwandlungen erſcheint die Meinung wohl nicht als
utopiſch daß da mit der Zeit die Balkanſtaaten und die Türkei
ebenſo auch wie Holland und die ſkandinaviſchen Staaten es in
ihrem Vorteil finden könnten ſich dem mitteleuropäiſchen Wirt
ſchaftsblocke anzuſchließen Je nach Ausgang der gegenwärtigen
Kriegsereigniſſe würden dazu vielleicht noch andere bisher feind
liche Gebietsteile in irgend einer Form treten Denken wir uns
dann dazu noch ein großes Stück von Afrika als ergänzenden
Kolonialbefitz hinzu ſo tauchen vor unſeren Augen allerdings
die Umriſſe eines wahrhaft glänzenden Zukunftsbildes eines
gewaltigen neuen Weltwirtſchaftskörpers auf
der bei großer Freiheit der Entwicklung und Entfaltung für
ſeine einzelnen Teile doch allen einzelnen Teilnehmern zugleich
ungeheure Tätigkeitsfelder und außerordentliche Ausſichten er
öffnen würde Preiſen wir uns glücklich an einer derart ge
waltigen Zukunftsaufgabe mitarbeiten zu dürfen

J

Ruſſiſche Kriegsziele
WTB Paris 4 März Die hieſige ruſſiſche Sozialiſten

zeitung Naſche Slowo meldet einiges über den Jnhalt der
geheimen Sitzung der Duma in der Saſonow mit den Ab
geordneten die Friedensbedingungen und die Möglichkeit
innerer Reformen in Rußland erörterte Saſonow erklärte
die Regierung wünſche nicht irgend etwas von Deutſchland
abzutrennen ſie wünſche nur Galizien und die Dardanellen
Die Abgeordneten hauptſächlich vie Kadetten beſtanden dar
auf daß Rußland vor allem die Dardanellen erwerbe

Was die inneren Reformen anlangt ſo erklärte Makla
kow daß die Regierung keinerlei Konzeſſionen zu machen
gedenke Die Abgeordneten ſprangen bei dieſen Worten von
ihren Stühlen auf und es war nötig die Sitzung zu unter
brechen Nach der Pauſe verſuchte Goremykin beruhigende
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adetten wird die Haltung Goremykins dahin gedeutet daß
er beabſichtige zu dem Stolypinſchen Kurſe zurückzukehren

Die Schlacht bei Grodno
T V Mailand 4 März Secolo meldet aus Warſchau

Die Schlacht bei Grodno hält in erbittertſter Weiſe an Die
Deutſchen ſetzen ihre Angriffe auf Oſſowiecz mit öſterreichiſchen
Motorbatterien fort Schneeſtürme e den Kriegs
ſchauplatz und erſchweren die Kämpfe Der RNjemen iſt zu
gefroren Die Deutſchen haben große Kräfte zuſammen
gezogen um die ruſſiſche Front zwiſchen Grodno und Oſſo
wiecz zu durchbrechen Bei Prasnycz dauert die ruſſiſche
Gegenoffenſive an

Die Verwüſtung von Sochaczew
T U Krakau 4 März Die Blätter entnehmen dem

Kurjer Warszawski Berichte über die Verwüſtungen
welche durch die Kriegsereigniſſe in der Umgebung der Stadt
Sochaczew angerichtet wurden Jn der Stadt ſelbſt blieb faſt
kein einziges Haus unbeſchädigt Auf dem Ringplatze liegen
alle Häuſer in Trümmern Auch die Kirche iſt gänzlich zer
ſtört worden Alle Bahnſtationsgebäude ſind eingeäſchert
oder durch Geſchoſſe in Schutthaufen verwandelt worden
Ueberall in der Stadt e man die Brandruinen ver

heerender Feuersbrünſte er auch die Umgebung von
Sochaczew hat furchtbar gelitten nur am rechten
ufer haben die Ortſchaften weniger Sonſt aber
ſind einzelne Dörfer einfach vom Erdboden verſchwunden
Jn Sochaczew find kaum 100 Einwohner verblieben die
durch 7 Wochen hindurch ſich in Kellern und Erdlöchern ver
borgen hielten

Zu den Kämpfen am Dunajeec
T U Krakau 4 März Der Berichterſtatter der Nowa

Reforma meldet ſeinem Blatte zu den Kämpfen am unteren
Dunajec Jm Städtchen Radlow iſt ununterbrochen Geſchütz
donner zu vernehmen Die Ruſſen beſchießen unaufhörlich
die ganze Gegend aus ihren Stellungen am rechten Dunajec
ufer Unſere Artillerie erwidert die ruſſiſche Kanonade in
wirkſamer Weiſe Nachts iſt die ganze Gegend durch Feuer
ſchein erleuchtet Die ruſſiſchen Scheinwerfer ſpielen unaus
geſetzt Von den Ruſſen wurden viele Ortſchaften in den
Bezirken Tarnow und Dambrowa in Brand geſteckt Der
Berichterſtatter teilt mit daß er auf dem zum Dunajec
vielen bäuerlichen Familien begegnete die teils zu Fuß teils
auf Bauernwagen aus den Ortſchaften flüchteten in denen
der Kampf tobte Alle Flüchtlinge erzählen daß die Ort
ſchaften von den Bewohnern gänzlich geräumt wurden Jn
Dambrowa plünderten die Ruſſen alle Läden und Woh
nungen aus den Aemtern warfen ſie die Akten auf die
Straße und verbrannten die Dokumente Ein Teil des Be
zirkes Dambrowa bei Tarnow iſt bereits von den Ruſſen ge
ſäubert Dort wo ſich aber noch Ruſſen befinden dauern die
heftigen Kämpfe an

Heftiger Artilleriekampf an der Yſer
WTB Berlin 5 März Der Artilleriekampf an der

9ſerfront iſt wie die Rundſchau aus dem Haag meldet in
den letzten Tagen erheblich ſtärker geworden Trotz aller
Anſtrengungen ſei es den BVerbündeten bis jetzt nicht ge
lungen den ſüdlichen Teil der Front zwiſchen Dixmuiden
und Ypern vorwärts zu bringen

Die deutſchen Erfolge im Münſtertal
Die Köln Ztg meldet aus Zürich Den Baſeler

Blättern wird über die Kämpfe in Ober Elſaß berichtet daß
namentlich die Kämpfe im Münſtertal und in der Gegend von
Sulzern heftig ſind Die nzoſen find hier bis an die fran
zöſiſche Grenze aus der ucht zurückgedrängt

r e Jn der Geſellſchaft und bei den Zum Handelskrieg
T V London 4 März Zu den Verhandlungen in

Sachen des Handelskrieges erklären die Times Je mehr
man ſich mit der Lage veſpaltigt um ſo weniger wird er
an wie irgend etwas Greifbares aus den amerikaniſchen

rſchlägen zur deutſchen Blockade Erklärung hervorgehen
kann Wir glauben daß England jegliche Art von Verhand
lungen mit Deutſchland zurückweiſen wird ſelbſt wenn die
Vereinigten Staaten und die übrigen Neutralen es glühend
wünſchen ſollten

Die Morning Poſt äußert ſich folgendermaßen Es
kann keinem Jrrtum unterliegen daß jeglicher Vorſchlag der
Vereinigten Staaten über die Anwendung gewiſſer Methoden
zur Einſchränkung des Handelskrieges oder irgend einer Kon
zeſſion ſeitens Englands und Deutſchlands einem deutſchen
Siege gleichkommen würde Unter dieſen Umſtänden glauben
wir nicht daß wir in irgendwelche Verhandlungen uns ein
laſſen werden Nicht nur England ſondern auch Arl
Rußland und Japan haben ein Intereſſe an e ngelegen
heit und wir dürfen dies nicht außer acht laſſen

Bisher für 80 Millionen Schiffsgüter durch
AUBoote verſenkt

WTB Berlin 5 März Für 80 Millionen Mark Schiffs
güter ſeien bisher durch die deutſchen UVBoote verſenkt ſo
lautet nach verſchiedenen Morgenblättern aus Genf die
Aeußerung des Präſidenten einer großen engliſchen Ver
ſicherungsgeſellſchaft

Truppentransporte auf Paſſagierdampfern
Um die Gefahr der Torpedierung von Truppentrans

er e zu vermeiden iſt die britiſche Admiralität auf
en zwar recht einfachen aber für die Mitfahrenden recht ge

fährlichen Ausweg verfallen die Truppen auf Paſſagier
dampfern zu verladen Der in Spanien weilende Vertreter
eines großen induſtriellen Unternehmens in Magdeburg
ſchreibt der M darüber

Tatſache iſt daß jeden Tag 5000 Soldaten nach Frank
reich verſchifft und daß für die Verſchiffung keinesfalls be
ſondere Dampfer benutzt werden ſondern die gewöhnlichen
Paſſagierdampfer Mein Gewährsmann iſt z B mit einem
ſolchen Truppentransport gekommen auf dieſem Schiffe
waren außer den Soldaten etwa 600 Paſſagiere

Dies Verfahren iſt wieder einmal recht bezeichnend wie
leichtſinnig England mit dem Leben der Paſſagiere die neu
tralen Staaten angehören verfahren

England vernichtet alle deutſchen Poſtſendungen
WTB Berlin 5 März Daß die Engländer alle deutſchen

Poſtſendungen vernichten wollen geht aus einem Privatbrief
aus Habana hervor den die Köln Ztg erhielt Nach einer
Bekanntmachung der amerikaniſchen Regierung drohten die
Engländer alle deutſchen Poſtſendungen zu vernichten auch
wenn ſie durch neutrale Länder geleitet würden

Amerikaniſche Wünſche
WTB BVerlin 5 März Der amerikaniſche Staatsſekretär

Bryan ſoll dem engliſchen Botſchafter in Waſhington erklärt
haben Amerika lege großen Wert darauf daß England die
Ausfuhr von Baumwolle nach Deutſchland und die Einfuhr
von Farbſtoffen von Deutſchland nach Amerika zulaſſe

R

Die Meerengenfrage
W TB Kopenhagen 4 März

Die hier vorliegende Rjetſch nimmt in einem Leit
artikel zu der Dardanellenfrage Stellung und kommt dabei
auf die Rede Saſonows in der Reichsduma vom 9 Februar

hinziehen

gri Das Blatt ſchreibt Die
s Auslandes hat jene

rin des oDie ausländiſche
mitteleuropäiſche habe die Erklärung des Miniſters richtig
ausgelegt als direkten Hinweis auf das bevorſtehende Schickſal

beſondere AufmerkſamkeitStelle der Rede erregt in er ger

enen Meeres durch RußMiniſter von der
reſſe insbeſondere dieland ſpricht

der Meerengen und Konſtantinopels Daß ruſſiſcherſeits be
reits die nötigen Schritte zur Erreichung dieſes Zieles ge
troffen ſeien erſcheint der Nowoje Wremja unzweifelhaft
insbeſondere was die diplomatiſchen Aktionen anklangt Da
für bürge ſchon das Faktum daß der Miniſter es für möglich
hielt in der Duma ſeine beſtimmte Erklärung zu machen
Was die militäriſche Seite der Frage anlange ſo ſei das ver
einigte engliſch franzöſiſche Geſchwader bereits dabei ſich den
Eingang in die Dardanellen zu erzwingen Selbſtverſtänd
lich werde ſich Rußland wenn der geeignete Zeitpunkt ge
kommen ſein werde an den militäriſchen Operationen gegen
Konſtantinopel beteiligen Den letzten Meldungen nach zu
urteilen könnten ſich die Operotionen der Verbündeten gegen
die Dardanellen allerdings Wochen vielleicht auch Monate

Jedenfalls habe Rußland noch Zeit ſeine Vor
bereitungen jeglicher Art zu beenden nur dürfe dieſe Zeit
nicht fruchtlos verſtreichen Das Blatt verkennt nicht die
Schwierigkeit für eine glückliche Löſung der Frage Schon in
dem gegenwärtigen Stadium habe das Aufrollen der Meer
engenfrage und der Frage betreffend Konſtantinopel un
zweifelhaft ein merklicheres Erkalten unter den Anhängern
Rußlands in Rumänien und Bulgarien hervorgerufen Das
Blatt fährt fort Selbſt der eifrige Befürworter eines Zu
ſammengehen Rumäniens mit den Dreiverbandsmächten
Take Jonescu hält daran feſt daß die einzig mögliche Löſung
der Meerengenfrage in der Neutraliſierung derſelben liegt
alſo eine für uns am allerwenigſten günſtige Ein anderer
Anhänger der Tripleentente Diamandi ſpricht offen von dem
ſtarken Einfluß der Rede Saſonows über die Rolle Rußlands

in den Dardanellen und der bei den Rumänen deshalb ver
ſpürten Nervoſität Er geht ſogar weiter und verßſtchert
daß ſelbſt die eifrigſten Befürworter gemeinſamer Aktionen
diesmal zu ſchweigen gezwungen ſein werden wenn die Ent
ſcheidung der Dardanellenfrage vielleicht eine Form annimmt
die den künftigen Jntereſſen Rumäniens direkt entgegen
ſteht Das Blatt fährt fort die von Diamandi vermerkte
Nervoſität hinſichtlich ſeiner Landsleute habe in der letzten

Zeit offenbar auch auf Bulgarien übergegriffen Berliner
Meldungen nach zu urteilen hätten ernſte Demonſtrationen
gegen die ſerbiſche und montenegriniſche Geſandtſchaft ſtatt
gefunden und die ruſſiſche Botſchaft hätte man polizeilich
ſchützen müſſen

Natürlich könnten aber weder die rumäniſche noch die
bulgariſche Nervoſität Rußland von der Verfolgung ſeiner
nationalen Aufgaben abbringen Allein es gibt ein anderes
Beruhigungsmittel für dieſe Nervoſität Das iſt die
größere Aufmerkſamkeit gegenüber den nationalen Aufgaben
unſerer Nachbarn und möglichen Verbündeten Der geeignete
Moment für militäriſche Operationen gegen die Meerengen
durch Rußland ſei noch nicht gekommen man dürfe daher
keine Zeit verlieren für diplomatiſche Vorarbeit Diamandi
drückt die Hoffnung aus daß die Kabinette von Petersburg
und Bukareſt loyal und freundſchaftlich die Dardanellenfrage
erörtern und daß auf dieſe Weiſe alle Mißverſtändniſſe be
ſeitigt werden Auch die Rjetſch hofft daß die Frage eine
für die ruſſiſchen Nachbarn ihn Löſung finden
werde ſelbſt wenn ſich Rußland nicht mit der für fene wün
ſchenswerte Neutraliſierung einverſtanden erklären ſollte

Hier hat die Zenſur eine Streichung vorgenommen wohl
zehn Zeilen

WTB Petersburg 4 März Take Jonescu erklärte in
einem Jnterview mit dem Bukareſter Korreſpondenten der
Rjetſch über die Meerengenfrage Tatſächlich würden es

alle vorziehen die Türken an ihrem Platze zu laſſen Wenn
es aber den Türken nicht gelinge die Meerenge zu ſchützen
ſo werde vielleicht die Diplomatie einen Weg für die Jnter
nationaliſierung der Meerengen finden

Stadttheater
Gaſtſpiel von Georg Thies

Luſtſpiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal
und Guſtav Kadelburg

Georg Thies hat ſich für ſein Gaſtſpiel eine dankbare
Rolle ausgeſucht Sein liebenswürdiger behaglicher Humor
ließ dem Choleriker Wilhelm Gieſecke wohl ſeinen Grund
charakter drückte ihm jedoch einen eigenen Stempel auf
Eine harmloſe Gutmütigkeit ließ ſich auch hinter dem auf
geregten Gepolter nie ganz verbergen Damit war zwar
die Perſiflage des Berlinertums nicht ſo ſcharf zugeſpitzt wie
es in der Abſicht der Autoren liegen e doch eine größere
Annäherung an die Wirklichkeit gegeben aß Georg
Thies die Jroniſierung mildern konnte ohne der Komik
der Rolle Paru tun kennzeichnet den echten Humo
riſten der ſeine Zuſchauer durch jede Handbewegung zum
Lachen bringen kann Thies hat den Schwerpunkt ſeines
Spieles nicht auf das Wort gelegt und ſich auch nicht damit
begnügt auf die Lachmuskeln zu wirken ſondern er hatdurch ein bis ins kleinſte ſorgfältig durchgearbeitetes

ſtummes Spiel es verſtanden dem Schulbeiſpiel für alle
Schwächen des Berlinertums auch einen Schein von Leben
wirklichem Leben einzuhauchen

Bei der Sympathie deren er ſich beim hieſigen Theater
publikum erfreut war ihm ein Erfolg allerdings von vorn
herein ſicher

Das Spiel des Gaſtes wurde auch von den Kräften
unſerer Bühne wirkſam unterſtützt Berta Gaſt war eine
recht niedliche Rößlwirtin vielleicht nicht derb genug für
die energiſche Witib immerhin blieb die Rolle in ihrer
Darſtellung wirkungsvoll Der Charakter des friſchen
Naturkindes war zwar mit feinen doch mit ſcharfen Strichen
in jeder Nuance recht klar gezeichnet Auch Michael Jſai l o
vits Privatgelehrter Walter Hinzelmann bot in der Zeich
nung des Jdealiſten recht anſprechende Züge Grete Bäcks
übermütig launige Ottilie u Otto Thiedemanns
eiferſüchtig ſentimentaler Zahlkellner Leopold Hede Sei
dens liſpelndes Klärchen Paul Beckers Rechtsanwalt
Dr Otto Siedler und Hans Mantius Artur Sülzheimer
fügten ſich in den Rahmen der Vorſtellung gut ein Wohl
tuend berührte es daß die Spielleitung eine ſo ausgeglichene
Darſtellung ermöglicht hat bei der jeder Verſuch den
Schwankcharakter des Luſtſpiels durch groteske üeber
treibungen ſtärker zu betonen als notwendig unterblieben
war

Siexfried Drok und ſchwärmeriſche große ſchwarze Augen beſitzen
ihnen fallen Judenkinder auf

Die toten Straßen von
Amſterdam

Aus Amſterdam ſchreibt uns unſer Korreſpondent
Wenn man von der Jodendwaarſtraat Judenquer

in Amſterdam den re entlang über die
rücke geht gerät man plötzlich in einen Stadtteil der aus

geſtorben zu ſein ſcheint Man iſt erſtaunt neben einem be
triebſamen belebten Viertel nur getrennt durch eine Gracht
eine Stelle zu finden die einer ſeit Jahrhunderten ver
laſſenen Stadt gleicht ohne jedoch deren Romantik zu be
tzen Jn dieſem Viertel ſtehen gegen tauſend alte zuammengequetſchte Häuſer die die Behörde für unbewohn

ar erklärt hat
Dieſen Amſterdamer Stadtteil kennzeichnen unbeſchreib

liche Unſauberkeit und erſchreckendes Elend Jch habe den
Schmutz ruſſiſcher Städte kennen gelernt ich habe mich vom
Schmutz der Balkanſtädte angeekelt gefühlt aber der
Schmutz der hier herrſcht übertrifft jeden den ich kennen
elernt habe Das holprige Pflaſter iſt mit dem h ten
nrat bedeckt in den Goſſen fließt eine widerli C g

keit und beides verbreitet einen durchdringenden Geſtank
mit dem ſich ein Geruch nach altem wurmſtichigem d
eint Ein Menſch der die h h e holländiſche Reinlichkeit die nebenbei bemerkt nur in den Fiſchſtädten
und Dörfern anzutreffen iſt wo die Bewohner nicht mit
Schmutz zu kämpfen haben kennen lernen will kann keine
größere Enttäuſchung erleben Kein Menſch denkt hier
daran eine Säuberung vorzunehmen und wie die Stadt
Amſterdam es fertigbringen kann den Schmutz der einen
Peſtherd bildet mit Gleichgültigkeit unbeachtet zu laſſen iſt
ſchwer zu begreifen

Völlig unbewohnt iſt dieſer Stadtteil jedoch nicht
Zwiſchen den Häuſern die zum Teil geſtützt ſind und alle
ein Schild mit der Aufſchrift Oonbewoonbar v aarte
Woning tragen halten ſich einige mit nicht weniger Mühe
als die anderen aufrecht die nur zum Teil für unbewohn
bar erklärt ſind Entweder ſind die oberen Wohnungen
unbewohnbar und das Erdgeſchoß bewohnbar oder umge
kehrt Hier hauſen Menſchen die den Anſchein erwecken
als ob ſie nicht mehr in Verbindung mit der Außenwelt
ſtänden Schmutzige Weiber mit zerzauſtem Haar und
braunem Geſicht ſtehen in den Türen und ſchauen dem Be
ſucher dieſer Elendſtätte verwundert nach n von
ihnen haben ihre Finger mit geſchmacklofen großen Ringen
überladen die nicht immer unecht zu ſein ſcheinen Jn dem
Unrat ſpielen Kinder der verſchiedenſten Raſſen Unter

die orientaliſche Geſi

Knaben und Mädchen haben auch den indiſchen Typ Alle
ſind nur mit Lumpen bedeckt ungewaſchen und ſcheinen nichts
anderes als Schmutz zu kennen

Aus dem oberen en ter eines der noch bewohnbaren
Häuſer ſind einige große bunte Lappen ausgehängt Man
fragt ſich Was können Menſchen mit ſolchem Zeug be
ginnen Daneben hängt ein Vogelbauer Jch glaube
nicht daß ſich in ihm ein Vogel befindet Er würde ſicher
in einigen Stunden ſterben An einem der Häuſer die nicht
den geringſten Schmuck aufweiſen und deren Fenſter wie
nach einer Beſchießung zertrümmert ſind ſteht armſelig verziert die Zahl 1684 229 Jahre iſt dieſes Haus alt Häuſer

von dieſem Alter in deutſchen Städten wie Hannover Dan
s Lübeck uſw denken noch nicht daran ihren Dienſt einzu
tellen Das iſt ein Beweis daß in dem alten Amſterdam

neben Bauten von künſtleriſchem Wert auch viel Minder
wertiges errichtet worden iſt Jn einem dunklen Laden
verkauft ein alter Jude fehlerhaftes Tongeſchirr das die
Bewohner dieſer Gegend für billiges Geld gern kaufen Auch
einen Bäckerladen trifft man in dieſen toten Straßen Nach
meiner Meinung hätte nur ein dem Verhungern naher
Menſch von den ausgelegten Semmeln eſſen können

Vor einem anderen Laden in deſſen Schaufenſter alte
Nähmaſchinen Fahrräder vom älteſten Modell und dergl
ausgeſtellt ſind blieb längere Zeit ſtehen Drinnen ſaß
auf einem Rohrſtuhl ein ſteinalter bebrillter Mann mit
langen wunderſchönen Silberlocken und dokterte an einer
alten Nähmaſchine r Jch trat in den Laden ein und
knüpfte mit dem Alten ein Geſpräch an Er erzählte mir
daß er ſich noch genau erinnern könnte welches lebendige
Leben früher in dieſen Straßen geherrſcht habe 84 Jahre
ſei er alt und wenn er auch einmal früher die Stadtgrenze
überſchritten habe ſo habe er doch in dieſem Hauſe deſſen
obere Wohnungen ebenfalls unbewohnbar waren jede Nacht
ſeines Lebens zugebracht So lange er lebte wolle er noch
hier wohnen bleiben Wie ein Menſch eine ſolche Gegend
niemals r kann und dabei noch 84 Jahre alt wird
iſt ein großes Rätſel

Am Sonntag morgen wird es an der Grenze des toten
Stadtteils an der Onden Schanz alten Schanze die an
einer Gracht liegt etwas lebendiger Dort findet für die
Bewohner ein Markt ſtatt auf dem alte Schuhe Kleider
verkauft werden wie man ſie bei uns auf Schuttabladeſtellen
findet Das iſt nicht übertrieben

Natürlich bilden die leeren Wohnungen des Nachts gute
Schlupfwinkel für den Jordan Es iſt ſchauerlich des Nachts
durch die ſchwach beleuchteten Straßen zu gehen durch die
weifelhafte Geſtalten ſchleichen und in denen eine Stille
errſchä die nur von dem Knacken des morſchen Gebälks und

szüge dem Schrei der Katzen unterbrochen wird die lich hiernche l ſcharenweiſe aukhalten
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Regierung

Abfuhr engliſcher Kriegsſchiffe vor den
Dardanellen

c B Konſtantinopel 5 März Tanin und Taswir
iEfkiar beſtätigen auf Grund von Berichten der Augen
zeugen die Nachricht daß drei ſchwerbeſchädigte engliſche
Kriegsſchiffe ſeit einer Woche in Saloniki liegen Einem
derfelben dem Saphyr ſind Schornſteine Kamine und
die Maſchinenabteilung zerſtört ie beiden Blätter pro
teſtieren energiſch gegen den Reutralitätsbruch Griechen
lands das feindlichen Kriegsſchiffen erlaube länger als
24 Stunden in Saloniki zu bleiben

Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 5 März Das Hauptquartier hat
eſtern abend mitgeteilt An der Kaukaſusfront nur einige

rpoſtengefechte keine Veränderungen Von den anderen
Fronten iſt nichts Wichtiges zu melden Die feindliche Flotte
unterhielt eine Zeitlang ein unwirkſames Feuer auf unſere
Batterien am Eingang der Dardanellen

Die Polenfrage in der Budget
kommiſſion

Berlin 4 März
Die Budgetkommiſſion des Abgeord

neten hauſes beriet heute vormittag den Etat der
Anſiedlungskommiſion und die Denkſchrift über
die Anſiedlungstätigkeit in Poſen und Weſtpreußen Ein
polniſcher Abgeordneter gab eine Ueberſicht über die
ganze Anſiedlungspolitik und hob hervor daß bereits etwa
1 Milliarde ark für dieſen Zweck zur Verfügung
geſtellt wurde Er verlange nicht die Aufhebung des An
ſiedlungsgeſetzes ſondern gleichmäßige Berückſicht i
gung verſchiedener Nationalitäten undKonfeſſionen bei der Auswahl der Anſiedler Ein
freikonſervativer Redner erklärte daß er mit Rück
ſicht auf den Burgfrieden eine ſachliche Erörterung der
Angelegenheit unterlaſſe nebenbei erwähnte dieſer Redner
daß Mittel und Wege gefunden werden müßten damit beim
Neuaufbau von Oſtpreußen nicht Kriegsſpeku
lanten zum Grunderwerb zugelaſſen würden
Der Zentru msredner führte aus daß nach ſeiner
Meinung das Mißtrauen das auf polniſcher Seite gegenüber
der Ankündigung einer Neuorientierung unſerer
inneren Politik in bezug auf die Polenfrage zum Aus
druck gebracht werde nicht berechtigt ſei Die Regierung
werde zweifellos ihr feierliches Verſprechen nach dieſer Rich
tung hin loyal ausführen Ein nationalliberaler
Abgeordneter betonte gleichfalls daß an der Erfüllung dieſer
Ankündigung nicht zu zweifeln ſei Durch die loyale
Haltung der polniſchen Bevölkerung ſeien
allerdings neue Tatſachen geſchaffen aus denen in der Ge
ſetzgebung und Verwaltung die nötigen Folgerungen gezogen
werden müßten Der Land wirtſchaftsminiſte r be
zog ſich auf die vom Miniſter des Jnnern abgegebene all
gemeine Erklärung über die Neuorientierung der inneren
Politik der er weiteres nicht hinzuzuſetzenhätte Der Vertreter der fortſchrittlichen Volks
partei hob hervor daß ſeine Partei ſtets die wirtſchaftliche
Bedeutung der Anſiedlungstätigkeit anerkannt habe ver
urteilt hätte man nur den damit verfolgten politiſchen
Nebenzweck Dieſe Partei hoffe daß die Verſprechung der

r loyal gehalten werde Das ſozialdemo
kratiſche Kommiſſionsmitglied erklärte daß ſeine Partei
in der Polenpolitik auf dem von ihr immer eingenommenen
Standpunkt verharre

Der Anſiedlungsetat wurde bewilligt den Reſt der
Sitzung füllte eine vertrauliche Beſprechung wirtſchaftlicher
Fragen aus Morgen Freitag beſichtigt die Budgetkommiſ
ſion ein Kriegsgefangenenlager in der weiteren Umgebung Berlins am Sonnabend berät
ſie den Etat der Finanzverwaltung

r Die Handels und Gewerbekommiſſion des
Abgeordnetenhauſes nahm heute vormittag den Entwurf
eines Knappſchaftskriegsgeſetzes an wodurch
die zum Heeresdienſt einberufenen oder freiwillig einge
tretenen Bergleute vor den Nachteilen bewahrt werden
ſollen die ihnen durch Aufgabe ihrer bisherigen Beſchäfti
gung für ihre Verſicherungsrechte entſtehen könnten Zu S 5

wurde einſtimmig ein Antrag angenommen wonach die in
Kriegsdienſten verbrachte Zeit und die darauf folgenden
zwei Monate als Beitragswochen bezw Wartezeit angerech
ſener r n einſtimmig beſchloß die Kom
iſſton zu S 7 daß Kriegspenſionen auf Jnvalidenpenſionenicht angerechnet werden dürfen s ſonen

hetete Depeſchen
Wachſende Heftigkeit der Karpathenſchlacht

T U Berlin 5 März
Aus dem öſterreichiſchungariſchen Kriegspreſſequartier

meldet die B Die Karpathenſchlacht nimmt von Stunde
zu Stunde an Heftigkeit zu Die Ruſſen erweiſen ſich in der
Verteidigungstaktik als ſehr geſchickt Sie parieren drohende
Umklammerungen mit verzweifelter Energie durch wütende
Gegenangriffe und raſches Heranwerfen von Maſſen Jhre
Verluſte ſind dadurch ſehr große doch gelingt es ihnen dadurch
auch die Entſcheidung hinauszuſchieben Von beſonderer
Heftigkeit ſind augenblicklich die Kämpfe im Zentrum wo die
verbündeten Truppen wenn auch unter Opfern den Ruſſen
tn den letzten Tage alle in zahlloſen Vorſtößen errungenen
Vorteile entriſſen Punkt für Punkt der von den Vortruppen
geräumt war wurde zurückerobert Alle Bemühungen der
Ruſſen ſich wieder in ihren Beſitz zu ſetzen wurden blutig
abgewieſen

kauft man

Uhren Gold u Silher waren
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Eigr ne Reparaturwerkſtätte

Zum Dardanellenbombardement
W TB Athen 5 März Meldung der Agence Athènes

Heute verhinderte der Nebel eine Feſtſtellung der Wirkungen
der Beſchießung doch haben drei Torpedoboolszerſtörer die an
den Dardanellen vorbeifuhren feſtgeſtellt daß die Ortſchaften
von ihren Einwohnern geräumt worden ſind

TB Konſtankinopel 5 März Der Vertreter der
Agence Milli in den Dardanellen telegraphiert Die Mit

teilung vom 2 März betreffend den Untergang eines feind
lichen Torpedobootes wird amtlich nicht beſtätigt Wie die
Unterſuchung ergab hat infolge des Feuers der türkiſchen
Batterien ein feindliches Torpedoboot zahlreiche Pfiffe aus
geſtoßen Einige der Torpedoboote kamen zu Hilfe Der Nebel
verhinderte die genaue Feſtſtellung der Beſchädigungen des
Torpedobootes das wenn es nicht verloren iſt ſo doch nicht
mehr imſtande ſein dürfte an den Kämpfen teilzunehmen

Der griechiſche Kronrat
WTB Alhen 5 März

Jm Verlauf der geſtrigen Kronrates ſetzte der griechiſche
Geſandte in Paris Romanos die politiſche und militäriſche Lage
der Verbündeten auseinander worauf der Miniſterpräſident
Venizelos die durch die Expedition gegen die Dardanellen für
Griechenland geſchaffene Lage darlegte Heute wird im König
lichen Schloß unter dem Sitz des Königs ein Kronrat ſtattfinden
an dem außer Venizelos drei ehemalige Miniſterpräſidenten
teilnehmen werden

Griechenland vor der Entſcheidung
W TB Paris 5 März

Der Petit Pariſien glaubt daß die Reiſe des griechi
ſchen Geſandten in Paris Romanos nach Athen beſondere
Bedeutung habe Die Veſprechungen die Romanos mit dem
griechiſchen Miniſterrat hatte ließen erkennen daß Griechen
land am Vorabend entſcheidender Handlungen ſtehe Wenn
Griechenland die alten Wünſche verwirklichen wolle ſo ſei
jetzt der Augenblick gekommen ſie durch eine Jntervention
geltend zu machen

Der Audacious Schwindel
e B Budapeſt 5 März Peſter Lloyd meldet Ein

Leſer des Peſter Lloyd der vor 14 Tagen in England
weilte ſchrieb dem Blatte er habe dort ganz zufällig von
zuverläſſiger Seite erfahren daß im Februar ein neuer
Dreadnought unter dem Namen Audacious mit der großen
Flotte vereinigt wurde dies aber nicht dasſelbe
Schlachtſchiff ſei welches am 27 Oktober auf
eine Mine geriet ſondern deſſen Schweſter
ſchiff das jeht vom Stapel gehen ſollte und Audacious
getauft wurde um die öffentliche Meinung zu beſchwichtigen
Der urſprüngliche Audacious werde vielleicht nicht ganz
verloren ſein aber es ſei beſtimmt daß es ſich jetzt um ein
neues Schiff handele

Max Mannesmann F

T V Köln 5 März Der Jngenieur Max Mannes
mann der Erfinder der nach ihm benannten nahtloſen
Röhren iſt in Remſcheid im Alter von 54 Jahren an einer
Lungenentzündung geſtorben

Japan teilt ſeine Forderungen mit

W TB London 5 März Der Daily Telegraph meldet
aus Peking daß nach amtlicher Mitteilung Japan am vorigen
Donnerstag den Regierungen in London Paris und Peters
burg den vollſtändigen Text ſeiner 21 Forderungen an China
die in der Note vom 28 Februar enthalten waren mitgeteitt
hat

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte RNachrichten Dr
Karl Baer, für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

m

Bekanntmarhung
betr Brotmarken Ausgabeſtellen

Die Ausgabe der Brotmarken erfolgt vom Montag den
8 März 1915 ab bis auf weiteres in der Zeit von 8 Uhr
vormittags bis 4 Uhr nachmittags gegen Vorlegung des Bror
ſcheines in folgenden Ausgabeſtellen

1 Ausgabeſtelle Dreyhauptſtr Nr 6 Zimmer 1
Ankerſtraße An der Baderei Bechershof Brunoswarte

Dreyhauptſtr Freudenplan Fürſtental Gerberſtr Gutjahr
ſtraße Hanfſack Kellnerſtr Kuhgaſſe Kutſchgaſſe Kuttelhof
Lilienſtraße Mansfelder Str Nr 13 und 53 56 Alter
Markt Marktplatz Meteritzſtr Moritzkirchhof An der Moritz
kirche Moritzzwinger Mühlpforte Neue Gaſſe Oleariusſtr,
Packhofsgaſſe Pfälzerſtr Ranniſche Str Nr 9 und 13 23
Rittergaſſe Ritterſtr Robert Franzſtr Schmeerſtr Schülers
hof An der Schwemme Sperlingsberg Spitze Sternſtr 1
und 2 Steinbocksgaſſe Trödel Tuchrähmen Zapfenſtr
Zenkerſtraße

2 Ausgabeſtelle Dreyhauptſtr 6 Zimmer 25
Barfüßerſtr Bärgaſſe Bergſtr Bölbergaſſe Brüderſtr

Dachritzſtr Domſtr Domplatz Flutgaſſe Graſeweg Hacke
bornſtr Hallorenſtr Jägergaſſe Kanzleigaſſe Karzerplan
Kaulenberg Gr Klausſtr Kl Klausſtr Kleinſchmieden
Kühler Brunnen Marienkirche Mittelſtr Mühlberg Mühl
gaſſe Neunhäuſer Nikolaiſtr Paradeplatz Alte Promenade
Rathausſtr Salzgrafenſtr Salzſtr Schlamm Schloßberg
Gr ßgaſſe Kl loßgaſſe Schmale Gaſſe ulſtr
Spiegelſtr Gr Steinſtr I 19 und 73 88 Kl Steinſtr
Talamtſtr Gr Alrichſtr Kl Ulrichſtr An der Univerſität

3 Ausgabeſtelle Ratswerder 3 Paradies
Fiſcherplan Glauchager Str Gommergaſſe HafenſtrHerrenſtr Holzplatz Jl Keferſteinſtr Langeſtr Mans

felderſtr 14 52 Mauerſtr Mittelwache Pulverweiden
Ratswerder Steg Taubenſtr Unterplan Werdergaſſe

Geſeniusſtr Gu rgStr Ladenbergſtrudwigſtr e Melanchthonſtr

5 Ausgabeſtelle Wörmliger Str 18 Schweizerhaus

Beeſener Weg We Canſteinſtr m
60ſtraße Rickelmannſtr Paul Riebeck Str Röntgenſtr Röpziger

Schön r Stadtgutweg Tholuckſtr Torſtr Wegſcheiderſtr
Wörmlitzerſtr 13 108 Witteſtr

6 Ausgabeſtelle Merſeburgerſtr 103
Artillerieſtr, Barbaraſtr Dieskauerſtr Huttenſtr

Ladenbergſtr 3 Lauchſtedterſtr Alte Leipziger Chauſſee
Lützener Str Merſeburger Str 25 153 Schloſſerſtr
Schmiedſtr Thüringerſtr Turmſtr 10 150

7 Ausgabeſtelle Liebenauer Str 4 Preßlers Berg
Annenſtr Beeſener Str Bernhardyſtr Franckeplatz
Hochſtr Liebenauer Str Preßlers Berg Steinweg Vereins
ſtraße 5 Wolfſtr Wörmlitzer Str 12 und 109 118

8 Ausgabeſtelle Südſtr 1
Beyſchlagſtr Dreyanderſtr Gräfeſtr An der en

kirche Lindenſtr Pfännerhöhe 25 und 60 74 Poſadowsky
ſtraße Südſtr

9 Ausgabeſtelle Merſeburger Str 60 Schultheiß
Eingang Königſtraße

Blücherſtr Bruckdorferſtr Buddeſtr Kirchnerſtr König
ſtraße 10 94 Land wehrſtr 20 Maybachſtr Merſeburger
Straße 24 und 154 166 Niemeyerſtr Oſendorfer Str
Pfännerhöhe 26 59 Raffinerieſtr Rudolf Haymſtr Stxrei
r Thielenſtr, Thomaſiusſtr, Turmſtr 9 und
51 159

10 Ausgabeſtelle Martinſtr 16 Stadt Leipzig
Anhalterſtr Auguſtaſtr Charlottenſtr Dorotheenſtr

Forſterſtr 5 und 50 58 Gottesackerſtr Hagenſtr 6
Magdeburger Str 14 und 50 68 Marienſtr Martins
berg 11 24 Martinſtr Parkſtr Röſerſtr Töpferplan
11 Ausgabeſtelle Kurze Gaſſe 1 Vorcks Schankwirtſchaft

Am alten Bahnhof Am Bauhof Großer Berlin KleinerBerlin Gr Brauhausſtr Kl Brauhausſtr Delitzſcher Str 1
bis 5 und 91 93 Franckeſtr Königſtr 9 Kurze Gaſſe
Landwehrſtr 15 und 21 25 Leipziger Str Gr Märker
ſtraße Kl Märkerſtr Merſeburger Str 1 und 2 und 167 bis
170 Prinzenſtr Neue Promenade Ranniſche Str 10 12
Riebeckplatz Sternſtr 14 Albert Dehne Str Poſtſtr I
bis 13 Großer Sandberg Kleiner Sandberg

12 Ausgabeſtelle Delitzſcher Str 90 Revierwache
Am Güterbahnhof Büſchdorfer Str Canenaer Weg

Delitzſcher Str 90 Freiimfelde Freiimfelder Str Grimm
ſtraße Herbartſtr Krondorfer Str Landsberger Str Reide
burger Str Sagisdorfer Str Viehhofſtr

13 Ausgabeſtelle Margaretenſtr 4 h
Berliner Str Dzondiſtr Forſterſtr 49 Frieſenſtr

Germarſtr Grünſtr Halberſtädter Str Hordorfer Str
Jahnſtr Julius KühnStr Krauſenſtr Krukenbergſtr Mag
deburger Str 15 49 Margaretenſtr Meckelſtr Gr Stein
ſtraße 34 52 Thaerplatz Thaerſtr Volkmannſtr

14 Ausgabeſtelle Weidenplan 4 Stadtmiſſion
Franzoſenweg Friedrichſtr 13e und 48a 70 Gütchen

ſtraße Hagenſtr 7 Harz 38 52 Hedwigſtr Kapellengaſſe
Karlſtr Luckengaſſe Luiſenſtr Marthaſtr Martinsberg 1
bis 10 Poſtſtr 14 17 Alte Promenade Schimmelſtr
Sophienſtr Gr Steinſtr 20 33 und 53 72 Unterberg
Weidenplan Wilhelmſtr Zinksgartenſtr

15 Ausgabeſtelle Geiſtſtr 9 Eingang Fleiſcherſtr
Blumenſtr Breiteſtr Fleiſcherſtr Geiſtſtr Georgſtr

Harz 137 Henriettenſtr Hermannſtr Jägerplatz Jentzſch
ſtraße Kirchtor Kloſterſtr Laurentiusſtr Leitergaſſe Neu
marktſtraße Neuwerk Scharrenſtr Gr Wallftr Kl Wallſtr

16 Ausgabeſtelle Bernburger Str 24 Weißbierſalon
Adolfſtr Albrechtſtr Advokatenweg 13 und 30 48

Bernburgerſtr Böckſtr Burgſtr 32 45 Erneſtusſtr Falk
ſtraße 12 15 Friedrichplatz Friedrichſtr 14 48 Gartenſtr
Gimritz Gr Goſenſtr 12 31 Händelſtr Heinrichſtr Kohl
ſchütterſtr Lafontaineſtr Mozartſtr Mühlweg Peißnitz
Reichardtſtr Reilſtr 18 und 122 134 Richard Wagner
Straße 10 und 48 60 An der Schleuſe Staudeſtr Stein
mühle Stephanſtr Triftſtr 5 und 36 Uleſtr Weinberg
Wettiner Platz Wettiner Str
17 Ausgabeſtelle Ludwig Wucherer Str 80 Revierwache

Bismarckſtr Deſſauer Str Deſſauer Chauſſee Deſſauer
Platz Dittenbergerſtr, Ernſt Moritz ArndtStr Feldſtr
Goetheſtr Hardenbergſtr Herderſtr Hollyſtr Humboldtſtr
Leſſingſtr Ludwig Wucherer Str 21 und 70 87 Schiller
ſtraße Wielandſtraße

18 Ausgabeſtelle Reilſtr 133
Blumenthalſtr Brandenburgerſtr Bülowſtr Cecilien

ſtraße Fritz ReuterStr Göbenſtr Hohenzollernſtr Kaiſer
platz Kaiſerſtr Kleiſtſtr Kronprinzenſtr Kurfürſtenſtr

LudwigWuchererStr 22 69 Molttkeſtr Roonſtr Scharn
horſtſtraße Uhlandſtr Viktoriaplatz Viktoriaſtr Viktor
Scheffel Str VYorkſtr Zeppelinſtr

19 Ausgabeſtelle Reilſtr 35
Eichendorſſtr Falkſtr 11 Faſanenſtr Fehrbellinſtr

Friedenſtr Am Galgenberg Gneiſenauſtr Körnerſtr Kur
allee Leopoldſtr Platanenſtr Reilſtr 22 114 Richard
Wagner Str 11 47 Röderberg Roſenſtr Seydlitzſtr Tier
gartenſtr Zietenſtr

20 Ausgabeſtelle Gr Brunnenſtr 3 Revierwache
Advokatenweg 14 29 Angerweg Gr Brunnenſtr Kl

Brunnenſtr Burgſtr 31 und 46 72 Fährſtr Felſenſtr
Fichteſtr Gabelsbergerſtr Giebichenſteiner Str Gr Goſen
ſtraße 11 und 32 48 Kl Goſenſtr Klausbergſtr Königs
ber Peſtalozziſtr Rainſtr Ra ßſtr SchleifwegSeebenet Str 20a und 49a 65 Triftſtr 35 Waſſer

weg Wittekindſtraße eine21 Ausgabeſtelle Schulberg 11 Polizeiwache
Belfortſtr Birkenwäldchen Cröllwitzer Str Dölauer

Straße Am Donnersberg Fuchsbergſtr Geflügelzuchtanſtalt
Hoheweg Kabelhäuſer Landgeſtüt Kreuz Vorwerk Kreuz
Lettiner Str Rordſtr Schäferei h SchurigsGarten Talſtr Weinbergweg Weißenburgſtr Wörthſtr

22 gbriebe Morlſtr 1 Polizeiwache

B Str ötAngerſtr Möhl ſtr St e S eKöthener Str
Petersbergſtr Pfarrſtr, Plan Saaleſtr Saalwerderſtr
Schleuſenſtr Seebener Str 38 49 Trothaer Str

An jedem Montag werden außer in den vorgenanntenſeien auch in ſchen Volks und
Wieſenſtr Chauſſeehaus Pumpſtation

4 Ausgabeſtelle Glauchaerſtr 24 Revierwache

Aeyboheragel durerſc e Völlberger
yboldsgaſſe enſtr Lerchenfeldſtre Saalberg

ingärten Zwingerſtr

be ſämtl ſtädtiDutkeſceien Brotmarken du de Sehrer der einzelnen

Kl an die Schulkinder gegen ung der Brotſcheine
Es empfiehlt ſich von dieſer Einrichtunr Je an g möglichſt

Halle a den 4 März 1915
Der Magiſtrat

e

e

e



Walhalla
10 Uhr TheaterGrosser Erfolg

Das Volh vent auf
je Surn dndt lsl
4 Akt a jetziger schwer Zeit v

A Preus
Gr Ulrichstrasse 57

Das Leuchtfeuer
von Luhaczow

Vaterländiſches Schauſpiel in 3 Akten von dem Kriegs

Das Neueste v Kriegs 6schauplatze et Rivalen
Ferner das bekannt erſtklaſſige Beiprogramm Gr Ulrichstrasse 57

Morgen zum ersten Male
Erſtaufführungsrecht für Halle e

ſchauplatz bei Lemberg

Ergreifende Tragödie

hichtbilder Vortrag vone Jacques
wer Paris und BPondon

J Persönliche Erlebnisse in den beiden feindlichen Hauptstädten
J im Dezember 1914 Zeppelinfurcht unserer Gegner Niedergang

der englischen und französischen Industrie Mutlosigkeit der

S Bevölkerung usvwrNorbert Jacques ist der Einzige dem es gelungen in
mitten des Krieges die feindlichen Länder zu besuchen und
seine hochinteressanten Beobachtungen an Ort und Stelle
zu machen

S Karten M 80 05 55 10 10 in der
Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 368

Verein ehemaliger Artilleriston
Sonnabend den 6 März abends S Uhr

Monatsverſammlung
im Reſtaurant Augustinerbräu Mittelſtr 14 15 Rege Beteiligung iſt

erwünſcht Der Vorſtand

t S S ePreußiſcher Beamten Verein

Wohltätigkeits Veranstaltung

zu Gunsten unserer wackeren Blaujacken
am Sonnabend d 13 März abends 8 Uhr

m Wintergartenunter gütiger We des Opernsängers Herrn Meurs aus Frank

furt a des Eisenbahn Obersekretärs Herrn Schwärzel desLektors für Vortragskunst Herrn Dr Geissler und des Opernsängers
Herrn van Horst

Gäste sind willkommen
Zum Eintritt berechtigende Programme sind zum Preise von

50 Pf in den Verkaufsstellen des Beamten Konsumvereins und an
der Abendkasse erhältlich

v v Banürma n un Prüfung Aped

H00080880088
v ſ I c hL V
Vornehmstes 4 VornehmstesLiehtspielhaus gtoria Liehtspielhaus

Fernruf 8238 Alte Promenade Il a Fernruf 8238

lanne e

Das e
Wurde in Presäen von 180000 Personen pesueht

PasseDas schwarze Kreuz

Fernruf 1224

Spannender Kriminal Roman4 Abteilungen 7

Wintertage in St Moritz
Sein letzter Flug
Eine Tragödie eines Piloten

In beiden Theatern die neuesten Kriegsberichte aus
Ost und West sowle das erlesene Beiprogramm

T

in Halle
u 1181

eGeh Hofrat M Richards

a Sonnabend den 6 März 19
S 169 Vorſtellung im Ab

Biere a ſedes geſospf
Kriegejahrgang 1914 /15

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Dar

I ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu R
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel
üiterariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter

h und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn

Blau Cheniot raunt
dauerhafte Ware

Blau Tuchkammgarn
elegante weiche Qualität

Berufs Kleidung für Lehrlinge

Schwarz Kammgarn

haltbarer Stoff
Marengo Ehecvlot

praktisch und dauerhaft

Marengo Thepiot

Farbiger Jackettanzug
grau und braun

G25 kFarbiger Jachettanzug

in allen Preislagen und Grössen vVorrätig

FEDEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEXLMMMMDM n
finden Sie bei uns in bekannt guter Qualität und Ausführung in reichhaltigster Auswahl

Blau Ehepiot
bewährter Stoft

Blau Wollchepiot
haltbare Qualität

Blau kammgarneheviot
l und 2reihig I und 2reihig bessere Qualität

in allen Farben haltbaere Stoffe

Mit neuer Ausſtattung an
Dekorationen

Sveitere Bilder aus ernſter
S von Bernauer S anzer u

11 e done Muſſik vonWilly Bredſchneider

e
e niſten von Wie
S Filmzauber uſw Spiel
e kaliſche u Oskar

mit

750

Kaſſenöffnung Uhr
Anfang 8 Uhr

Sonntag den 7 März 1915
Nachmittags 3 UhrFremden Vorſtellung

kleinen Preiſen

Romantiſche Oper in 3 Akten
von E W von Weber

e Abends 7 Uhr
170 Vorſtellung im Ab

S Einmaliges Gaſtſpieldes Charakter Komikers

Der Gerngroß
ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Kontirmanden Wäsche Hüte und Schuhe

Mein Leopold
von Ad L Arronge

77
an

r e

9

h

15

e I Viertele RNeuheit Zum 5 Male Neuheit

Extrablätter
eit

or
Falter Kollo u

Kompo
i r

e leitung Karl Stah a bergwee anf
p 2

Ende geg 11 Uhr

z

Der Freischütz

2 Viertel

William Büller
Volksſtück mit Geſang in 4 Akten

Der Rubin
der Herzogin

I zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuck

probe Nummer koſtenlos durch

jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen
Anſtalt ia Stutigart

S WVEISS matHeu für Herren I
kaaden Kontehtton

x Preis 2000 Mk3 bureau Uleſtraße 3

Briefwagen
bis 500 Gramm wlegend

von 25 Mk an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied d Rab Spar Ver

J Kunstgewerhbe Verein
Zum Besten unserer Lazarettzüge

Sonnabend den 6 Mär7 abends S Ubrim grossen Auditorium des Melanchthonienums

Vortrag mit Lichtbildern über
Krieg und Runst

Eintrittspreis 50 Pfg Karten bei Hothan und an der KasseO Um zahlreichen Besuch bittenProf Dr Abderhalden G Wolff

Schutzherr

Vordand hale Thüringen
der Deutschen Reichs u Sohule

Oberpräsident der Provinz Sachsen
Exzellenz Dr v Hegel Magdeburg

mieten
daſelbſt oder Veideburgerſtraße
Tel 3137

Den Saal im
Erdgeſchoßz unſeres

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehlt

Gr Steinſtr 84H Schnee Nacht

Oberreaischule zu Delitzseh
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 13 April um

Anmeldungen nimmt entgegen und Auskunft erteilt der e
28 Uhr

Wahle

Geistliches Konzert
Sonntag den 14 März abends 8 Uhr in der

Marktkirche
gutigst veranstaltet von dem gemlschten Chor der

Provinzial Blindenanstalt
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Margarete Wrycza Gesang
Herrn Bouk Dortmund Orgel
Leitung Herr Paul Klanert t

Altarplatz 3 Mark Mittelschiff 2 Mark Mittelschiftf unnummeriert und Emporen 1 Mark Seitenschift 50 Pfg

Grundſtückes Kl
Berlin 1 wollen wir
vom 1 April ds Js
anderweitig ver

mieten
Gobauor Sohwetsohke

Druckerei und Verlag
m b Halle a
Gr Märkerstr 10

e Vermietungen V

Herrſch Wohnung
X in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen 1 Oktober zu vermieten

Rneres Bau

Leipzigerſtr 70
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver

Näheres beim Hausmann
4

von 2 Mk an

Eine Rieſen Auswahl

Größtes Spezial Haargeſchäft der Pron Sachſen

10 Proz Rabatt Bill Bezugsquelle für Wiederverkäufer
Verſand nach Einſendung einer Haarprobe Kopfwäſche mit Friſur 80 Pfg

Zöpfe Programm u Text 10 Pfg in den tHofmusikalienhandlungen
von H Hothan Reinh Koch bei Herrn Kustos Raue undin den bekannten Zigarrenhandlungen

Bei partienweiser Abnahme von Eintrittskarten durch
Vereine Geschäfte Beamtengruppen usw treten folgende
Preisermässigungen ein Altarplatz 50 Mark Mittelschiff50 Mark Mittelschiff unnummeriert und Emporen 75 Pfg
Seitenschilft 40 Pfg

Der Ertrag ist bestimmt für den Fonds des hler
zu er bauenden Reichswalsenhauses

Wir dürfen daher wohl auf allgemeine Unterstützung
zuversichtlich rechnen Der Verbandsvorstand

E Mitetsgesuehe

unger Bankbeamteru rn anſtändigem Hauſe freund

liches ruhiges

n mit n in
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